
Durchschnittlich kommt es alle 2,4 Jahre zu einem 13. Mond im Jahr. Er wird als Blaumond bezeichnet und im 
Mondkalender eingeschoben.

Blaumond ist die 13. Osiris wurde in 13 Stücke 
zerteilt, Isis hat 12 gefunden, nur den 13. Teil, den 
Penis, nicht. Blaumond ist der fehlende 13. Teil des 
Osiris. 
In Zusammenhang mit der 13 steht auch das Stern-
bild des Schlangenträgers, genannt Ophiuchus, der 
auf  der Ekliptik zwischen Skorpion und Schütze 
liegt. Die Babylonier kannten dieses Sternbild. Ihr 
Kalender wies 12 Monate á 30 Tage auf. Dieser wur-
de von Zeit zu Zeit mit einem weiteren Monat, dem 
des Ophiuchus „aufgefüllt“. Der Legende nach war 
er der Sohn von Apollon und Koronis und wurde 
im hellenistischen Olymp Asklepios genannt. Wir 
kennen ihn als Heiler, dessen Schlange sich um ei-
nen Stab windet. Er wurde von Chiron, dem weisen 
Centaur (Sternbild Schütze) in die Geheimnisse der 
Medizin eingewiesen und so Herr über Leben und 
Tod. Als Orion von einem Skorpion gestochen wur-
de, half  er ihm mit seiner Kunst zu überleben. Der 
Gott der Unterwelt war darüber erzürnt, und Zeus 

musste ihn mit dem Tod von Asklepios besänftigen. 
Dieser nahm daraufhin seinen Platz am Sternenhim-
mel ein. 
Julius Cäsar erweiterte einige Monate um fehlende 
Tage und der sogenannte julianische Kalender trat 
45 v. Chr. in Kraft. Der Schlangenträger fand darin 
keinen Platz mehr. Cäsar verbannte ihn, indem er 
ihn der Bedeutungslosigkeit preisgab.  

Das romantische Blau des Mondes   
Mit dem Blaumond wurde schon immer Magie und 
Liebe in Verbindung gebracht. Angeblich öffnet er 
den Zugang zu anderen Welten. 
Der Begriff  blue moon stammt aus einem englischen 
Theaterstück von 1528. Dort wird gesagt:
"If  they say the moon is blue, we must believe that is 
true".
Blaumond wird als Bild für etwas verwendet, das 
alle Jubeljahre einmal vorkommt. So auch in dem 
Evergreen Blue Moon“ von 1934. Dort heißt es in 
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Ein Blue Moon (engl. „blauer Mond“) ist im 
englischen Sprachraum landläufig die Be-

zeichnung für einen zweiten Vollmond inner-
halb eines Monats. In älterer astronomischer 
Definition wird damit der dritte Vollmond 

innerhalb einer Jahreszeit mit vier Vollmon-
den bezeichnet. 

Quelle: Wikipedia

einer Zeile: „Once in a blue moon ...“.
Im Internet inserieren mehrere Begleitservicefirmen 
mit dem Logo „blue moon“. 

Blaumondkügelchen und die 
zweite chance
Nur etwa alle 2,4 Jahre kommt es im Durchschnitt 
zu einem Blaumond, der in den Kügelchen „kon-
servierte“ ist darüber hinaus in einer Silvesternacht 
entstanden, also beim Übergang von einem alten in 
ein neues Jahr. Rein astronomisch ist ein Blaumond 
kein anderer Vollmond, als gewöhnliche Vollmonde 
auch. Energetisch trägt er aber eine völlig andere 
Schwingung. Blau erscheint dieser Mond auch 
keineswegs. Trotzdem schwebt man nach Einnahme 
der Kügelchen auf  rosaroten Wolken. Und das ist 
dann ja auch wieder irgendwie magisch. Blaumond 
ist ebenso das Symbol für die zweite Chance, die 
man erhält, und für unbegrenzte Möglichkeiten, 
die man hat, sowie dafür, dass die normale Realität 
außer Kraft gesetzt werden kann.

Sigrid Häse arbeitet als Heilprakti-
kerin mit Homöopathieausbildung 
in eigener Praxis in Rosengarten 
bei Hamburg: 
www.mysterienschule-chiron.de

Korrektur:
Leider ist uns im letzten Heft Nr. 16 vom November 2014 ein Fehler unterlaufen.
Auf  Seite 20 brachten wir einen Artikel von Sigrid Häse über die Wirkung kosmischer Kügelchen. Bei der 
Aufzählung der Charaktere und ihrer Elemente kam es zu einem Dreher. 
Richtig ist:
Phlegmatiker: Element Erde
Sanguiniker: Element Luft
Choleriker: Element Feuer
Melancholiker: Element Wasser

Den Blaumond-Transmitter können Sie unter 
www.wu-wei.de bestellen

Ein Gespräch mit Sigrid Häse und Richard Weiger-
storfer zu den kosmischen Kügelchen können Sie sich 

unter www.riwei.tv kostenlos anschauen. 
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Lena Lieblich

Der Mann und die Dunkelheit
Es war einmal ein Mann, der in einem dunklen Zimmer wohnte. 
Er mochte die Dunkelheit nicht und er versuchte, sie mit Be-
schimpfungen und Beschwörungen zu vertreiben.

Aber die Dunkelheit verschwand nicht. 
Eines Tages besuchte ihn eine weise Frau. Sie sagte zu ihm: „Das, 
was dich ärgert, die Dunkelheit, wie du es nennst, gibt es eigent-
lich gar nicht. Dagegen zu kämpfen bringt deshalb überhaupt 
nichts. Konzentriere dich lieber darauf, mehr Licht in deine Woh-
nung zu bringen und du wirst sehen, dass dein Problem damit 
von alleine verschwindet.“
Der Mann lachte nur und rief: „Ha! Das kann nicht sein. Keine 
so einfache Methode kann einen so übermächtigen Feind wie die 
Dunkelheit besiegen. Du irrst, närrisches Weib!“
Und so verbrachte der Mann den Rest seines Lebens in der Dun-
kelheit, von der er glaubte, sie sei unbezwingbar. 
Das Licht einer einzigen Kerze hätte ihn vom Gegenteil überzeu-
gen können.
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Die Rettung der Welt
Für eine Welt ohne Geld!

Teil 3

Michael Wenzel Passer

Im letzten Teil seiner Vorstellung von einer Welt ohne Geld beschreibt 
der Autor einige Lebensbereiche der möglichen Zukunft. Am Ende ist 

jeder selber aufgerufen nach seinen Überzeugungen zu handeln.
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Die einfache neue Grundregel lautet: Nichts ist 
mehr so, wie es einmal war. Autos stehen allen zur 
Verfügung. Du hast Lust auf  eine Spritztour mit 
einem Ferrari? Kein Problem! Du wirst einen finden 
und diesen verwenden können. Das Benzin geht 
aus? Es wird kostenlos nachproduziert. Gleichzeitig 
werden die Motoren so umgebaut, dass sie kein Ben-
zin und kein Öl mehr benötigen. Du willst Deinen 
gewohnten Hobbys nachgehen? Es werden Dir Wege 
aufgezeigt, diese auch weiterhin passioniert zu erle-
ben. Mehr noch. Du wirst mehr als bisher Teil des 
Hobbys, der Neuerung Deines Hobbys werden und 
der Initiator für andere sein, die ebenfalls Deiner 
Passion folgen wollen!

Alte Gewohnheiten überprüfen
Du willst aber auch weiterhin Deine Lieblingsspeise, 
Deine Lieblingsmannschaft und Deinen Lieblings-
italiener um die Ecke? Du wirst Dir die Fragen stel-
len, welchen Stellenwert diese Eckpfeiler in Deinem 
Leben einnehmen. Den wahren Hintergrund dieser 

Routine wirst Du durch Neuerungen und neue 
Wege befriedigen. Der Italiener verrät seine Rezepte, 
die Du leidenschaftlich nachkochen wirst. Du wirst 
merken, dass der Kampf Deiner Lieblingsmann-
schaft bisher Deiner inneren Leere dienlich war. 
Diese kannst Du nun mit erfüllenden Aktivitäten 
und Interessen beseitigen.
Du willst aber immer noch Deine Reisen machen 
und Dein Lieblingshotel besuchen? Gerade durch 
die Abwechslungen in Deinem neuen Leben wirst 
Du reisen, wie Du noch nie gereist bist. Du wirst 
Erfahrungen machen, wie Du sie noch nie gemacht 
hast. Du wirst Dich nicht bedienen lassen, sondern 
es werden gemeinsam Wege gefunden, wie der 
Mensch das Paradies auf  Erden in jede Ecke der 
Welt bringen wird – gleichwertig im Umgang und 
mit der Freude am Sein.

Kunst ohne Kommerz
Die Unterhaltungsbranche wird einen Rückgang 
erleben, wie sie bisher noch nie da gewesen ist. Wah-
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re Künstler werden die Leinwand und die Musik 
revolutionieren. Allein aus dem Grund, weil es nicht 
mehr um den Profit, das Geld und die Fütterung 
der Massen gehen wird. Sondern es wird darum 
gehen, sich wirklich und wahrhaftig auszudrücken, 
zu erleben und zu entdecken. Neue Kunstrichtungen 
werden das Licht der Welt erblicken und dürfen in 
ihrer reinsten Form gelebt werden. Die Welt wird 
auch in diesem Bereich aufatmen dürfen, weil der 
Druck des Erfolges über Nacht wegfallen darf.

Die neue Religion
Der Glaube wird sich in vielerlei Hinsicht verän-
dern. So wird der Mensch an Gott glauben, jedoch 
aus anderer Motivation als heute. Bisher wurde 
mit dem Glauben des Menschen viel Unheil auf  
die Welt gebracht. Der Mensch musste an etwas 
glauben, um den Halt im Leben nicht zu verlieren. 
Den neuen Halt im neuen Leben der neuen Welt 
wird unsere innere Liebe und unser Wissen um das 
Gute auf  der Welt darstellen. Jene Menschen, die 
auch zukünftig glauben, glauben deshalb, weil sie 
die Existenz anderer Wesen innerlich spüren oder 
hellsichtig sehen und nicht, weil es die Tradition der 
Menschheit so will.
Generell glaube ich, dass alles in jeder Sekunde des 
Lebens möglich ist. Sei es die Telepathie, die Tele-
portation, die Hellsichtigkeit, die Wunderheilung, 
das Fliegen des Menschen oder andere ungewohnt 
aufreizende Themen. Dennoch wird es spannend zu 
erfahren, welche Erfahrungen in diesen Bereichen 
der Mensch nach seiner Transformation zur neuen 
Weltordnung machen wird.

Beziehungen neu gelebt
Auf jeden Fall wird sich der Mensch auch in den 
Bereichen der Partnerschaft und der Sexualität zu 
neuen Ufern aufmachen. Es wird keine verstaubten, 
eingerosteten und verrosteten Beziehungen mehr 
geben, die seit Monaten keinen Sex mehr gesehen 
haben. Die generelle Sinnhaftigkeit des Beziehungs-
konzepts wird überdacht werden und jenen Konzep-
ten weichen, die nicht auf  den Besitz des Anderen 
aufgebaut sind. Diese Veränderung wird auch die 
Sexualität betreffen. Dies bedeutet für die eksta-
tischen Erfahrungen des neuen Menschen einen 
neuen Meilenstein.

Was kann und soll jeder einzelne machen?
Das Allerwichtigste, was jeder einzelne Mensch zur 
Umsetzung der neuen Weltordnung machen kann, ist: 
Genau das zu tun, was er in jeder Sekunde seines 
Lebens gerne machen möchte. Ohne Zwänge, Ein-
schränkungen, ohne dem Gefühl, es anderen recht B
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machen zu müssen. 
Um herauszufinden, was du gern tun würdest, wer-
de innerlich ruhig. Überlege Dir in dieser Ruhe ganz 
genau, was Dich wirklich glücklich machen würde. 
Probiere Deinen Traum aus und überprüfe, ob das 
Erlebte wirklich Deinem Traum entspricht. Wenn 
nicht, dann probiere etwas anderes. Solange, bis Du 
etwas gefunden hast, was Dich durch und durch  
erfüllt. Frage nichts und niemanden, sondern bade 
Dich im Spiel Deines neuen Lebens. 
So wirst Du jede Sekunde schätzen und lieben 
lernen. Eine innere Flut an Leichtigkeit und Lebens-

energie, die von der Perfektion der Welt verstärkt 
wird, darf  sich breit machen. Atme das Leben in 
jede Deiner Poren und Du wirst ein Leben erhalten, 
das Du Dir selbst in Deinen kühnsten Träumen 
nicht hättest ausmalen können. Schnell, einfach und 
unkompliziert. Einfach dadurch, dass Du JA zu 
wenigen, kleinen und doch so gravierenden Ände-
rungen gesagt hast. 
Und das soll es gewesen sein? Ja, genau – glaube an 
Dich und die Welt und die Welt wird sich verän-
dern. Ich persönlich danke Dir für Dich und Deinen 
Beitrag zur gemeinsamen Rettung unserer Welt.
Danke, danke, danke!
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Ein großes  
Dankeschön

Meriam Busch-Hassan

D
a ich schon mal dabei bin, schreibe ich 
jetzt auch mal endlich mein persönliches 
Dankeschön für die Urteilchen-Maria, 
die ich wegen dem Fragebogen, den ich 

vor Weihnachten 2013 ausgefüllt habe, bekommen 
habe. 

Als ich nach Pfingsten mit meiner Familie wieder 
aus dem Urlaub zurückgekommen bin, war die 
Sonderausgabe von Ihrer schönen Zeitschrift Herz-
gefühl in der Post. Nein, was war das eine Freude, 
dieses Heft zu lesen. Mindestens eine Woche lang, 
habe ich mir jeden Tag immer neue von den tollen 

Leserbrief
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Artikeln auf  der Zunge zergehen lassen. Das war 
wie eine Schachtel toller Pralinen, nur viel besser, da 
dauerhafter. Ich habe mir wirklich das gesamte Heft 
immer und immer wieder reingezogen. Die Urteil-
chen-Atmung habe ich gelernt und mache sie so oft 
es geht – die ist so toll, ich bin so froh, dass Sie das 
aufgeschrieben haben!!! Danke, danke, danke. 
Ich kenne ja aus den regelmäßigen Rundbriefen 
schon sehr viele Ihrer Produkte, aber die persönli-
chen Berichte, besonders von Frau Aniko Ligeti, die 
haben alles so plastisch und anschaulich gemacht, 
wie nie zuvor.
Jedenfalls hat mich das Ganze so inspiriert, dass 
ich beschlossen habe, dass jetzt alles zu mir muss. 
Ich habe mir mal so richtig was gegönnt und mein 
ganzes Geburtstagsgeld und Erspartes auf  den Kopf  
gehauen (durch das tolle Aktionsangebot wurde mir 
das auch noch besonders leicht gemacht). Ich habe 
mir also eine Packung Baumessig-Pads gegönnt 
und mal so richtig vor dem Neumond entgiftet. 
Das Pulver (12-Kräuter Urteilchen-Pulver; Anm. d. 
Redaktion) hat noch unterstützt, den GER habe ich 
meiner Mama geschenkt und den TET + den GEO 
mir selber. Dann ging es weiter mit Riesenschritten: 
Das Mietangebot für den Urteilchen-Strahler hat 
mich so richtig angesprochen: Den probiere ich jetzt 
endlich, es muss doch was geben, was mir endlich 
auf  die Beine hilft, damit ich mal wie ein normaler 
Mensch (... was ist schon normal) einen Alltag über-
stehe, ohne gleich wieder Migräne zu bekommen 
oder sonst wieder in ein Tief  hineinzugeraten. Nur 
weil ich mich wieder für die Probleme aller anderen 
verantwortlich fühle.
Gesagt, getan. Und es ist wirklich unglaublich 
schön, was sich in den letzten 3-4 Wochen alles 
getan hat. Zum ersten Mal überhaupt in meinem 

Leben erlebe ich so etwas wie Stabilität. Dank TET 
kann ich sogar einkaufen gehen, wie jede andere 
Mutter auch, meinen Haushalt schaffen. Und auch 
bei den vielen unerwarteten Überraschungen, die 
mir meine Kinder und das Leben bescheren, bleibe 
ich im Gleichgewicht. Morgens bitte ich meinen 
Urteilchen-Strahler-Engel (er heißt übrigens FRED, 
FRED und Freunde, so nenne ich ihn und sein 
Team von Helfer/innen) mir in ein Glas Wasser 
alles reinzumachen, was hilft, gut in den Tag zu 
starten und ihn gut zu schaffen.
Vor kurzem habe ich im Internet ein kurzes Video 
von Ihnen gesehen, wo Sie zeigen, dass man den 
Urteilchen-Strahler auch morgens einfach aufs 
Herz legen und „Engelfühlen“ kann. Das ist echt 
super! Ich mache das, wenn möglich auch nochmals 
mittags. Endlich spüre ich tatsächlich etwas. So eine 
schöne leichte Energie, die mich fast hochhebt und 
einhüllt. Ich fühle mich nicht mehr einsam hier auf  
der Welt, wie vorher so oft. 
Ach ja: Wir hatten vor Pfingsten Ameisen im Haus. 
Erst im Bad, dann in der Küche. Ich habe meinen 
Engel Fred gebeten, zu helfen. Nach 2-3 Tagen 
waren keine Ameisen mehr in der Küche. Weg, bis 
heute. Einfach so. Neulich sind auch noch Wespen 
bei uns eingezogen. Da habe ich wieder gebeten, sie 
sollen doch gehen, oder, wenn sie halt bleiben müs-
sen, dann bitte friedlich sein und vor allem die Kin-
der in Ruhe lassen. Und das haben sie bisher auch 
getan. Wir leben friedlich miteinander im Haus. Wir 
drinnen und die Wespen draußen.
Und überhaupt zu wissen, dass ich jetzt Menschen 
unterstützen kann, indem ich meine Engelsfreunde 
bitte, das ist so super. 
Ihrer Frau und allen, die sonst noch bei Ihnen mitar-
beiten herzliche Grüße. 

Liebe Leserinnen und Leser der Herzgefühl. An dieser Stelle drucken wir auch gern Ihre Meinungen 
zu unseren Artikeln ab. Berichten Sie uns und den anderen Lesern von Ihren Erfahrungen. Haben Sie 
Fragen zu den Inhalten der Artikel? Schreiben Sie uns! Die Adressen finden Sie im Impressum auf  der 
letzten Seite. 

Die abgedruckten Leserbriefe sind keine redaktionellen Meinungsäußerungen. Die Redaktion behält 
sich das Recht auf  Kürzungen vor. So finden möglichst viele Leserinnen und Leser hier Platz für ihre 
Meinungen. 
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Karin Gassner 

Schatzkarte des Herzens 
10 Zauberformeln der Liebe

104 Seiten, Softcover

Format 12,5 x 19 cm 

ISBN 978-3-89758-328-3

Bestellnummer: SA-328

Preis: 18,00

Das Buch „Schatzkarte des Herzens“ ist kein Buch, 
das man von vorne nach hinten durchlesen muss. 
Es ist auch kein Buch, das man nur einmal liest, 
sondern meinem Empfinden nach ein lebenslanger 
Wegbegleiter, das immer wieder einlädt darin zu 
lesen – das was gerade im Moment wichtig oder 
Thema im eigenen Leben ist. Das Buch lädt ein, das 
Wesentliche zu erkennen und der eigenen Wahr-
heit, sich selbst, seinem Herzen, ein Stück näher zu 
kommen.

Ein Gespräch mit Richard Weigerstorfer und Karin 
Gassner können Sie sich unter www.riwei.tv kosten-
los anschauen. 
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Aloe Vera 
Saft

Urteilchen

Nur das reife glasklare Gel der Aloe Vera 
Pfl anze (Aloe Vera Barbadensis Miller) wird 
in sorgsamer Handarbeit geerntet und verar-
beitet. Der Saft wird nicht fi ltriert.
Er enthält alle wertvollen Fasern des Blattgels. 
Zusätzlich wird der Saft für eine Stunde in den 
Urteilchen-Konverter gestellt. 

Erhältlich bei www.wu-wei.de

Bild: © shutterstock.de

Anzeige
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Wohlfühlen mit 
dem Haussegen

Entstört nicht nur elektromagneti sche und 
geopathische Störfelder, er gibt auch Energie, 
sorgt für innere Ruhe und eine angenehme 
Atmosphäre. Der Haussegen eignet sich für eine 
2-Zimmer Wohnung genauso, wie für ein Haus 
mit mehreren Ebenen. 

Weitere 
Informati onen 

unter 
www.wu-wei.de

Anzeige


